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1. Kreisklasse Herren Gruppe 2

MTV Germania Barnten : SV Emmerke III 
Mittwoch, 19.04.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 16 für den MTV Germania Barnten: MTV Germania 
Barnten und SV Emmerke III trennen sich unentschieden

Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Schöler / Brennecke nach ca. 2 Stunden
den Matchball für den SV Emmerke III im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 2 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim MTV Germania Barnten. Das Heimteam konnte im 16.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 25:31) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an den MTV Germania Barnten gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der MTV Germania Barnten nun ein Punkteverhältnis von 11:21 in der Tabelle
auf, während der der SV Emmerke III 17:13 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 8:11, 11:4, 11:4, 11:4-Erfolg gegen Wodniczak / Schuster kamen Wigger / Schulz
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten derweil Sauerberg / Sauerberg letztlich auf Lager, um Schöler / Brennecke
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen.
Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte
beinhaltete. Mit nur einem Satzverlust gingen Peckmann / Schneider gegen Luther / Gebke durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Matthias Wigger bekam daraufhin seinen Gegner Jürgen Brennecke indessen beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Simon Schulz bekam nachfolgend
seinen Gegner Thomas Schöler beim deutlichen 7:11, 10:12, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Den Sieg von Friedhelm Luther konnte Oliver Sauerberg im folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Andreas Wodniczak war der Gastgeber Thorsten Sauerberg, ging er doch zumindest auf dem Papier
als Außenseiter in die Partie. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Ein aufgrund
der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Lukas
Peckmann bei seinem 3:2 gegen Uwe Drohla zu verrichten. Frederic Schneider war im Einzel gegen
Franz Gebke nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des MTV Germania Barnten und des SV Emmerke III. Keine Chancen hatte
anschließend Matthias Wigger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Thomas Schöler, so dass Schöler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Wenig Gegenwehr leistete Simon Schulz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen
Brennecke, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mit diesem Sieg hat Brennecke nun
7 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Oliver Sauerberg, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Andreas Wodniczak verlor. Seit Beginn der Saison war dies der 9. Sieg von
Wodniczak, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Der neue Zwischenstand
war 5:7. Thorsten Sauerberg überzeugte im Match gegen Friedhelm Luther, das er ohne Satzverlust
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siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Lukas Peckmann beim 3:0 mit Franz Gebke. Zwar
brachte Uwe Drohla Frederic Schneider phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Frederic Schneider mit 3:1 durch. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen Punkt beisteuern konnten
Wigger / Schulz im Spiel gegen Schöler / Brennecke, das 0:3 verloren ging. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Germania Barnten die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:21 bei 5 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des SV Emmerke III geht es stattdessen am 21.04.2023
gegen die SG Marienburger Höhe nochmal um Punkte.

 Statistik:
 MTV Germania Barnten

Doppel: Wigger / Schulz 1:1, Sauerberg / Sauerberg 0:1, Peckmann / Schneider 1:0 
Einzel: M. Wigger 0:2, S. Schulz 0:2, O. Sauerberg 0:2, T. Sauerberg 2:0, L. Peckmann 2:0, F.
Schneider 2:0 

 SV Emmerke III
Doppel: Schöler / Brennecke 2:0, Wodniczak / Schuster 0:1, Luther / Gebke 0:1 
Einzel: T. Schöler 2:0, J. Brennecke 2:0, A. Wodniczak 1:1, F. Luther 1:1, F. Gebke 0:2, U. Drohla 0:
2


